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Welche Handlungskompetenzen benötigen 
Fachkräfte der Kindertagesbetreuung, um Kin-
der mit sexualisierten Gewalterfahrungen im 
pädagogischen Alltag unterstützen zu können? 
Im Rahmen einer Bedarfsanalyse arbeitet die 
Autorin mit unterschiedlichen Erhebungsme-
thoden zentrale Kompetenzen heraus, die für 
den Bewältigungsprozess von betroffenen 
Kindern hilfreich sein können.

Viele Kinder sind von sexualisierter Gewalt be-
troffen und benötigen möglichst frühzeitig fach-
liche Hilfen, um nicht ihr Leben lang unter den 
Folgen ihrer belastenden oder traumatischen 
Erfahrungen zu leiden. Pädagogische Fachkräfte
in der Kindertagesbetreuung sind potentiell die 
ersten AnsprechpartnerInnen außerhalb der 
Familie und können – wenn sie über adäquate 
Handlungskompetenzen verfügen – hinsehen, 
handeln und helfen. Die Autorin nimmt diesen
Personenkreis in den Blick und identifiziert durch 
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Kinder mit sexualisierter
Gewalterfahrung unterstützen

Bedarfsanalyse von pädagogischen Fachkräften 
in Kindertageseinrichtungen
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eine sorgfältige Bedarfsanalyse die aktuelle 
Situation in der Kindertagesbetreuung sowie 
ihre Möglichkeiten, um Kinder mit sexualisierten 
Gewalterfahrungen im pädagogischen Alltag zu
unterstützen. Im Rahmen eines zweistufigen 
Erhebungsverfahrens wurden qualitative und 
quantitative Methoden kombiniert. Die Ergeb-
nisse zeigen den großen Bedarf einer fachlichen 
Auseinandersetzung pädagogischer Fachkräfte
mit der Thematik der sexualisierten Gewalt an 
Kindern, der sowohl von ExpertInnen als auch 
von den pädagogischen Fachkräften selbst kons-
tatiert wird.
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